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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV Windsbach II : TTC Rugendorf 
Samstag, 06.04.2024, 18:30 Uhr

Für den TSV Windsbach II geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Windsbach II, als Martin Bindac das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Rugendorf bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Christ, Ulrich und Bindac, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Christ / Ehret gewannen ihr Spiel gegen Hegenbarth /
Hofmann sicher mit 3:0. Fast verloren schien das Spiel von Ulrich / Bindac gegen Holan /
Ratnarajah, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Ulrich / Bindac jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Yevgeniy Christ gewann sein Spiel gegen Jürgen Hegenbarth
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Nur einen Satz verlor
Tobias Ehret bei seinem Sieg gegen Pavel Holan und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Patrick
Ulrich gelang es, Vijay Ratnarajah im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Paul Hofmann war
der Gastgeber Martin Bindac. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand
von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV Windsbach II und des TTC Rugendorf in die Box. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Yevgeniy Christ das Spiel gegen Pavel Holan und
gewann in vier Sätzen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Tobias Ehret gegen Jürgen Hegenbarth
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 21:7 (Ehret) und 23:
9 (Hegenbarth). Beim 3:0 gegen Paul Hofmann fand Patrick Ulrich von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Seit Beginn der Serie hat Hofmann damit nun 21 Siege bei gleichzeitig 11
Niederlagen zu verzeichnen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Martin Bindac die Partie gegen Vijay Ratnarajah noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach diesem Einzel steht Bindac somit bei 13 Siegen und
13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ratnarajah ein 10:22 ausweist. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Windsbach II nun ein Punktekonto von 25:9 Punkten auf,
während der TTC Rugendorf vor dem nächsten Spiel, das am 13.04.2024 gegen den TSV 1860
Ansbach ansteht, 24:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Windsbach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.04.2024 gegen die DJK SpVgg Effeltrich II.

 Statistik:
 TSV Windsbach II

Doppel: Christ / Ehret 1:0, Ulrich / Bindac 1:0 
Einzel: Y. Christ 2:0, T. Ehret 1:1, P. Ulrich 2:0, M. Bindac 2:0 

 TTC Rugendorf
Doppel: Hegenbarth / Hofmann 0:1, Holan / Ratnarajah 0:1 
Einzel: P. Holan 0:2, J. Hegenbarth 1:1, P. Hofmann 0:2, V. Ratnarajah 0:2
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